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Bezirksgruppenvorstands

sitzung 

am 21.07.2016: 

Vorschläge zu den 

Tagesordnungspunkten 

Ihrerseits? 

S 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Mitglieder, 

hiermit erhalten Sie eine neue Ausgabe 

Waldbauern HSK Aktuell. 

Ihre Bezirksgruppe Hochsauerland 

 

75 Jahre Waldbauernverband: 

Waldbauerntag in Werl 

Am 14.09.2022 fand der Waldbauerntag 

in Werl statt, unter guter Beteiligung von 

Sauerländer Forstwirten. Besonders inte-

ressant ist für Sie die Aussage der neuen 

Ministerin, Frau Silke Gorißen, wonach 

Windkraftanlagen im Wald auf Kalami-

tätsflächen als erstrebenswert und zu-

kunftsorientiert angesehen werden. Auch 

in Sachen Förderrichtlinie „Extremwetter“ 

gibt es Gutes zu berichten: Das System 

wurde stark entbürokratisiert. Auf Initia-

tive auch unserer Bezirksgruppe wird die 

Landesforstverwaltung im Hinblick auf 

die neue Richtlinie Online-Kurse anbieten 

und Videos einstellen (s. Anhang), damit 

die Förderanträge einfach und gut hän-

delbar gestellt werden können. 

 

Kartellsrechtstreit Sägeindustrie mit 

Land NRW: 

Waldbesitzern und Forstzusammen-

schlüssen droht die Streitverkün-

dung 

 

Bekanntlich haben rd. 30 Sägewerker in 

NRW vermeintliche Schadenersatzforde-

rungen an einen sog. Prozeßfinanzierer 

abgetreten. Gegenstand der Schadener-

satzforderung ist, dass Förster des Lan-

desbetriebs Wald und Holz NRW über 

viele Jahrzehnte angebliche Preisabspra-

chen getroffen hätten, und zwar auch im 

Zusammenhang mit der Holzvermarkung 

aus dem Privatwald. Vor diesem Hinter-

grund wird das Land NRW von dem Pro-

zeßfinanzierer auf derzeit ungefähr 180 

Mio. € Schadenersatz in Anspruch ge-

nommen. Das Land NRW wird voraus-

sichtlich versuchen, im Unterliegensfalle 

einen Teil der Schadenersatzforderungen 

bei den Waldbesitzern zu regressieren.  

In einem ersten Schritt droht vielen 

Waldbesitzern die sog. Streitverkündung, 

also die Einbeziehung in den Kartell-

rechtsprozess. 

Sollte Ihnen oder Ihrem Forstzusam-

menschluss eine derartige Streitverkün-

dungsschrift zugestellt werden, sollten 

Sie bitte unmittelbar mit dem Geschäfts-

führer Karsten Drews-Kreilman Kontakt 

aufnehmen. Dort kann eine rechtliche 

Beratung, ggf. auch eine Rechtsvertre-

tung, vorbereitet werden. Nach jetzigem 

Stand raten wir davon ab, dem Rechts-

streit beizutreten. Würden Sie entgegen 

diesem Rat handeln, droht Ihnen eine 

enorme Kostenfalle in Gestalt von 

Rechtsanwalts- und Gerichtsgebühren. In 
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politischer Hinsicht wird unsere Bezirks-

gruppe in Kürze Gespräche mit den ver-

antwortlichen Landespolitikern aufneh-

men, um möglichst zu verhindern, dass 

es überhaupt zu einer Streitverkündung 

kommt.  

Über den Fortgang werden wir Sie auf 

dem Laufenden halten.   


